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Antrag 
der Abgeordneten Gert Weisskirchen (Wiesloch), Karsten D. Voigt (Frankfurt), Hans 
Gottfried Bernrath, Dr. Eberhard Brecht, Edelgard Bulmahn, Freimut Duve, Dr. Peter 
Eckardt, Dr. Horst Ehmke (Bonn), Dr. Konrad Elmer, Gernot Erler, Evelin Fischer 
(Gräfenhainichen), Dr. Peter Glotz, Gerlinde Hämmerle, Stephan Hilsberg, Hans 
Koschnick, Dr. Klaus Kübler, Eckart Kuhlwein, Markus Meckel, Volker Neumann 
(Bramsche), Doris Odendahl, Günter Rixe, Dr. Hermann Scheer, Dr. Hartmut Soell, 
Dr. Peter Struck, Margitta Terborg, Siegfried Vergin, Günter Verheugen, Hildegard 
Wester, Dr. Christoph Zöpel, Hans-Ulrich Klose und der Fraktion der SPD 

Zusammenarbeit mit den Nachfolgestaaten der Sowjetunion und den mittel- und 
osteuropäischen Staaten in Bildung, Wissenschaft und Kultur 

Der Bundestag wolle beschließen: 

Die Bundesregierung wird aufgefordert, dem Deutschen Bundes-
tag bis zu Beginn des Jahres 1993 darüber zu berichten, nach 
welchen Grundsätzen die Kooperationen zwischen der Bundes-
republik Deutschland, den Nachfolgestaaten der Sowjetunion und 
den mittel- und osteuropäischen Staaten in den Bereichen Bildung 
— einschließlich der Beruflichen Bildung und der Weiterbildung —, 
Wissenschaft und Kultur gestaltet werden. 

Insbesondere soll der Bericht über den Stand der angelaufenen, 
über die für 1993 geplanten Maßnahmen und ihre Begründung 
Auskunft geben. 

Bonn, den 7. Oktober 1992 
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